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Calodromius bifasciatus (DEJEAN, 1825) -  
Neu für Deutschland (Coleoptera, Carabidae)

Ka r s t e n  Ha n n ig  & Kla a s  Re is s m a n n

Abstract: In march 2003 and 2004 the ground beetle Calodromius bifasciatus (Dejean, 1825) has 
been recorded the first time from Germany.

Calodromius bifasciatus ist nach Fr e u d e  (1976) in West- und Südeuropa 
verbreitet und wird für das Elsaß angegeben, während die Art zum damaligen 
Zeitpunkt für das übrige Mitteleuropa noch als fraglich galt. Felix  & Va n  
Wielin k  (2000) melden die Art erstmals für die Niederlande und Va n  
Wielin k  et al. (2002) publizieren eine dreijährige Studie, in der die arboricole 
nachtaktive Käferfauna an 26 Standorten in der Provinz Noord-Brabant 
während der Wintermonate untersucht wird, wobei Calodromius bifasciatus an 
fast der Hälfte der Standorte nachgewiesen werden konnte. Nach Mu ilw ijk  
(schriftl. Mitt.) ist sie für die Niederlande auch aktuell nur lokal aus der 
umgebung Tilburgs bekannt.

Im Rahmen der Studie von Va n  Wielin k  et al. (2002) erwies sich die Art als 
die dritthäufigste Laufkäferart nach Calodromius spilotus (ILLIGER, 1798) und 
Dromius quadrimaculatus (LINNAEUS, 1758) und konnte von den Autoren 
sogar bei Temperaturen knapp unter dem Gefrierpunkt bei der Kopula 
beobachtet werden. Als charakteristisches Habitat bilden Va n  Wielin k  et al. 
(2002) eine Reihe Stiel-Eichen (Quercus robur L.) ab. Aus Deutschland ist die 
Art bis jetzt nicht bekannt geworden (Kö h l e r  & Kla u sn it zer  1998; Kö h l e r  
2000, schriftl. Mitt.; Tr a u t n e r  et al. 1997; Tr a u t n e r  schriftl. Mitt.; 
Pe r so h n  schriftl. Mitt.).

Der Erstnachweis von Calodromius bifasciatus für die Bundesrepublik gelang 
dem Zweitautor am 10.03.2003 im Gewerbepark Dieprahm bei Kamp-Lintfort 
(MTB 4505) (Kreis Wesel, Nordrhein-Westfalen) in einem Exemplar. Dieser 
Einzelfund bestätigte sich im Jahre 2004, wobei vom 10.03. bis zum 22.03. 56 
weitere Individuen (23 Männchen, 33 Weibchen) mittels Schmetterlingsköder 
(Rotwein-Zucker-Honig angedickt mit Mehl) gezielt an zwei einzeln 
stehenden Stiel-Eichen (Quercus robur L.) nachgewiesen werden konnten 
(leg. REIßMANN, det. Ha n n ig , t. Mu ilw ijk , coll. Re b m a n n  et Ha n n ig). Das 
Habitat deckt sich zwar mit den Ergebnissen der niederländischen Studie (Va n
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Wielin k  et al. 2002). Doch um diese zu bestätigen, sollte dieser sehr seltenen 
und erstmalig in Deutschland aufgetretenen Art, die im Gelände leicht mit der 
„erwartet“ häufigen Calodromius spilotus (ILL., 1798) verwechselt werden 
kann, erhöhte Aufmerksamkeit entgegengebracht werden. Das carabido- 
logische Begleitartenspektrum bestand, wie auch bei den Niederländern, aus 
Calodromius spilotus (ILL., 1798) und Dromius quadrimaculatus (L., 1758).

Wie der vorliegende Nachweis von Calodromius bifasciatus und auch die 
Untersuchung aus den Niederlanden zeigt, bietet gerade das scheinbar un­
attraktive Winterhalbjahr ein faunistisch durchaus interessantes nachtaktives 
Faunenspektrum an arboricolen Arten, dem in Zukunft mehr Bedeutung 
beigemessen werden sollte.
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